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Beilage zu No. 93 des Kreis: und Anzeige Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


— — — —̃ . ꝛ—...9.9.9f—6 


7. Auch in dieſem, wie im vorigen Herbft (vgl. Kreisblatt pro 1894, Nr. 78) iſt von 
ſaͤmmtlichen evang. Steuerzahlern innerhalb des Kirchſpiels Löblau, einſchlleßlich der diesſeits 
zum Pfarr⸗Vikariat Meiſterswalde gewleſenen Ortſchaften, eine Umlage zu erheben, und zwar 
14% der Einkommen-, und je 10% der Grund» und der Gebäudeſteuer. Die Ortſchaften, die den 
hieſigen neuen Kirchhof nicht benutzen, zahlen nur 12% der Einkommen und je 8% der Grund⸗ 
und der Gebäudeſteuer. Gemeindeglieder mit Einkommen von nicht mehr als 900 „ jährlich 
werden nach Maßgabe der in 8 74 des Geſetzes vom 24. Juni 1891 angegebenen „Normal⸗ 
ſteuerſätze“ herangezogen. Miſchehen zahlen die Hälfte. 


Die Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſtände des Klrchſpiels Löblau erſuchen wir ergebenſt, die 
Umlage einzuziehen, und in längſtens 4 Wochen an bie Kirchenkaſſe, z. H. des Hofbeſitzers Herrn 
Hartung⸗Löblau, abzuführen, auch gleichzeitig eine namentliche, als richtig beſcheinigte Nachwelſung 
aller Beitragspflichtigen beizufügen und zwar nach folgenden Rubriken: 1. Laufende Nummer, 2. Zu⸗ 
und Vorname, 3. Stand oder Gewerbe, 4. Staats⸗Einkommenſteuer, bezw. fingirt veranlagte Ein⸗ 
kommenſteuer, 5. davon der Kirchenbeitrag, 6. Grundſteuer, 7. davon der Kirchenbeitrag, 
8. Gebäudeſteuer, 9. davon der Kirchenbeitrag, 10. Summe der Spalten 5, 7 und 9; 11. Be⸗ 
merkungen. Jede Zahlenſpalte iſt ſchließlich für ſich zu ſummiren. — Etwaige Reſte ſind exeku⸗ 
tiviſch einzuziehen, bezw. iſt deren Unbeitreiblichkeit vom Ortsvorſtand zu beſchelnigen. — Die 
Nachweiſungen bitten wir auf vollem Bogen zu fertigen, und einen inneren Rand von 2 Finger 
Breite zu laſſen, da dieſelben aktenmäßig geheftet werden müuͤſſen; Außenranp iſt nicht erforderlich. 


Löblau, den 16. November 1895. 
Der Gemeinde⸗Kirchenrath. 


Nichtamtlicher Theil. 


Ich habe mich in Prauſt niedergelaſſen. 


(Wohnung im Hauſe des Malermeiſters Herrn Domansky.) 


&. Wetzel, prakl. Ahierarzt. 


9. Eine Wohnung nebſt Schmiede hat zu vermiethen Tetzlaff, Grebinerfeld. 
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1 Es if das Gerücht verbreitet, ich werde mid von 


der Praxis zurückziehen. Meinen werthen Kunden zur Nachricht, daß ich dieſelbe noch manches 
Jahr auszuüben gedenke. Schwarz, Thierarzt 1. Klaſſe, Prauſt. 


11. Die Kälber des Gutes Müggau von durchweg ſchweren Kühen, ſind elrca 3 Tage alt, 
zu verkaufen. Ebendaſelbſt fteht ein ſchön geformter, 1⅝ Jahre alter Bulle, guter Springer, 
zum Verkauf. 


3 welcher ein Fuhrgeſchäft und Erd⸗ 
12. Ein kuergiſcher Juſpeklor, arbeiten ſelbſtſtändig leiten kann, ſowie 
nebenbei die Buchführung übernimmt, wird ſofort geſucht. Offerten mit Angabe feiner bisherigen 
Beſchäftigung unter K 30 im Intelligenz⸗Comtoir, Danzig, Jopenzaſſe 8, einzureichen. 


1 Inuerläſſiger Autſcher en ane geb dn Prangſchin. 
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